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Zitat von Yummi

Sollte aus deiner Sicht die Frau 450 € dauerhaft arbeiten

Sagt mal, lebt ihr alle im tiefsten Westen der Republik oder bin ich zu modern?

Also kurzum: Das Hausfrauenmodell habe ich nie kennengelernt, sowohl in der Generation
meiner Eltern als auch in der Generation meiner Großeltern waren alle (also auch alle
weiblichen Geschwister) voll berufstätig, also nicht bloß auf "450,- € Basis" sondern wirklich als
Facharbeiterin oder gar mit Dipl. Ing. in der Tasche.

Da machen uns die Ossis schon was vor. Da gibt es keine Hausfrauen... die sind dort nämlich
einfach arbeitslos. 
Erkläre ich das meinen Arbeitskollegen, die irgendwie fast alle auch auf das Hausfrauenmodell

setzen, ernte ich nur das blanke Entsetzen. 
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